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TEAM-CHECKTest

DARK MESSIAH OF M&M BATTLEFIELD 2142 MEDIEVAL 2 ANNO 1701 NEVERWINTER NIGHTS 2

Gunnar Lott

Michael Trier

Markus Schwerdtel

Christian Schmidt

Jörg Spormann

Fabian Siegismund

Heiko Klinge

Daniel Matschijewsky

Petra Schmitz

Durchschnitt

Schönes Spiel, 
klasse gemacht. Lässt
mich aber kalt.

Schleichen, Zaubern,
Metzeln. Und das cool
und phantasievoll.

Und wenn’s noch so
hübsch aussieht, das
interessiert mich nicht. 

Thief meets Gemetzel.
Arg blutig, aber
grandios inszeniert.

Klasse Kombination 
aus Schleichen und
Schnetzeln, super! 

Hebe ich mir auf, bis
mein GS-PC da ist. Aber
dann rollen Köpfe!

Unnötig grausam. Aber
trotzdem irgendwie
cool. Zwickmühle!

Wo Breitaxt-Daniel
hinschlägt, wächst kein
Gras mehr. Super!

Für mich eins der
besten Spiele des Jah-
res, nichts weiter sonst!

Garrett ist tot, lang lebe
Sareth? Nicht ganz: 
zu viel Blut für mich.

Battlefield! Und Mechs!
Mir gefällt’s gut, 
auch das Szenario.

Szenario interessiert
mich nicht, ist mir die
Zeit zu schade.

Bäh, Fan-Abzocke.
Früher wäre das ein
Addon gewesen.

Ich kann ja schon mit
Teil 2 nix anfangen. Und
nun Mechs? Ach nö.

BF Vietnam hat mir
noch Spaß gemacht,
2142 nicht mehr. 

Ach Gott, ja, man kann
drüber motzen. Ich
find’s trotzdem super.

Die Battlefield-Eupho-
rie ist schon immer an
mir vorbei gegangen.

Ich mag Battlefield 2,
aber mit den Mechs
werde ich nicht warm.

Ich schau Fabian gerne
ein paar Minuten beim
Spielen zu. Das reicht.

Lahmer Aufguss, ge-
nauso überflüssig wie
Battlefield Vietnam.

Mein Strategiespiel 
des Jahres.Will 5 Sterne
geben statt nur 3.

Großes Spiel. Genau
das richtige für den
Weihnachtsurlaub. 

Groß, komplex, moti-
vierend. Mein neuer
Berufswunsch: Papst.

Wenn ich da gewesen
wäre, die Welt würde
anders ausehen.

Der Auftrag des Kaisers:
Spielen Sie das, jetzt,
sofort und noch mehr.

Nix für zwischendurch.
Und ich hab grad nur
zwischendurch Zeit.

Hilft mir als Burg-Fan
über den Verfall der
Stronghold-Serie weg.

Sicher super, aber 
was das allein an Ein-
arbeitungszeit kostet!

Bestimmt super – für
Leute mit Spaß an Pest,
Papst und Beutezügen.

Das Mittelalter als
Wundertüte: Es steckt
unglaublich viel drin. 

Ja. Anno. Wie früher.
Nur besser als früher.
Sehr schön.

Mein erstes Anno-Mal.
Und es ist großartig.
Was für ein Spaß!

Das zurzeit beste 
Aufbauspiel. 
Punkt.

Danke für die Serien-
rettung! Löst Civ 4 auf
meiner Festplatte ab.

Monatelang kann 
ich wieder spielen,
spielen, spielen. 

Aufbauen?! Ich will
nicht aufbauen! Ich
will kaputt machen!

Dass Siedler-Markus
zum Anno-Markus
mutiert, sagt alles. 

Ooooch, süß! Spiele ich
schon deshalb, weil es
so gut aussieht.

Da bau ich lieber mit
Legosteinen den Todes-
stern in Originalgröße. 

Keine Kampagne?
Keine Handlung? Nein
danke, ohne mich.

Genau die Art Spiel, 
auf das ich (allzu lange)
gewartet habe.

Fordernd, emotional,
a b w e c h s l u n g s r e i c h ,
aber die Menüs nerven.

Anfangs fad, später
klasse – eigentlich wie
der Vorgänger.

Ziemlich klassisch, soll
heißen: sperrig. Aber
fantastische Charaktere!

Erst Oblivion, dann Go-
thic 3 und jetzt NWN 2:
ein Rollenspielfest! 

Finde ich weder 
sonderlich ansehnlich
noch spannend.

Ach hätte es doch nur
die erzählerische Klasse
eines Baldur’s Gate 2!

Ich mochte schon den
ersten Teil, hätte aber
hübscher sein dürfen.

Ideal für den Weih-
nachtsurlaub. Ich mag
Niewinter einfach. 

Ach nö, durchschnitt-
liche Rollenspiele gibt’s
schon genug.

Subjektiv und 
ungefiltert: Was sagen 

die GameStar-Redakteure
zu den fünf wichtigsten 

Titeln des Monats?

T E A M - C H E C K

Michael Graf


